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Aufruf
enorm wichtig und dringend, bitte lesen!

In den Artikeln rennen sie der Liebe nach - und hier dem Geld.
(Ich kann leider nicht in diesem originellen Ton/Stil weiterfahren...)

Die Lesbenfront steckt finanziell in einer katastrophalen Lage: Mit den letzten vier
Nummern haben wir mehr Geld verbraucht als eingenommen. Warum?

1) Haben wir von Nummer 7 an die Seitenzahl verdoppelt von 20 auf 40. Das erhöhte den
Druckkostenpreis.

2) Sind die Druckkosten sowieso gestiegen. Wir erhöhen den Preis auf 4 Franken.

3) Ein Drittel der Zeitschriften verkaufen wir in der BRD, was für uns finanziell gesehen
sehr ungünstig ist. Wegen dem tiefen DM-Kurs und hohen Vertriebskosten verkaufen wir
die LF in der BRD unter dem Selbstkostenpreis. Nachdem wir ausgerechnet haben, wieviel
das pro Jahr ausmacht, haben wir eingesehen, dass wir den Preis auch in DM erhöhen
müssen.

4) Wir sind nicht die besten Verkäuferinnen, darum umso mehr auf die Käuferinnen angewie¬
sen. Alle, die am Fortbestehen der Lesbenfront interessiert sind, bitten wir, uns
tatkräftig zu unterstützen. Allen, die das bereits tun, danken wir. Reiche Lesben und sol
che, die es nicht sind - was wohl für die meisten zutreffen dürfte - sich's aber trotz
dem leisten wollen/können: SPENDET.

Kauft die Lesbenfront - jeder ihr eigenes Exemplar...
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